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2� GemeindeBrief

„Dass der Advent auch nur eine Kulisse ist vor den Baustellen der 
Welt, sagen manche. Trotzdem funkelt was.“ Susanne Niemeyer 
fasst zusammen, was mich bewegt, wenn ich an den Advent 
2023, an Weihnachten und den Jahreswechsel denke. So viele 
Baustellen der Welt habe ich vor Augen, Kriege in der Ukraine 
und in Syrien, Terror in Israel, Unterdrückung von Frauen und 
Mädchen in Afghanistan und im Iran, um nur einige zu nennen. 
Und auch in der Kirche wird umgebaut, immer mehr bleiben 
weg, viele Pfarrerinnen und Pfarrer gehen in den nächsten Jah-
ren in den Ruhestand, Kirchen bleiben leer. 

Manchmal möchte ich einfach die Augen verschließen, 
und gar nicht mehr hingucken. 

Ich befürchte allerdings, dass mir dann auch ganz viel ent-
geht. Das Funkeln sehe ich nicht mehr. Denn meiner Erfah-
rung nach gibt es immer noch ganz viel zu entdecken in all dem 
Durcheinander, in dem Ungewissen, zwischen Kisten und Sta-
peln beim Umbau, sogar hinter schrecklichen Bildern aus Krieg 
und Zerstörung.

Ich blättere in einem Buch, das vor wenigen Jahren in Syrien 
entstanden ist. Bilder, die auf Facebook veröffentlicht wurden, 
als der Krieg dort begann.  Sie zeigen lächelnde, fröhliche Men-
schen, die feiern und ihr Leben genießen  – mitten im Krieg 
oder vorher. 

Ja, manche Fotos sind sehr alt, sie erinnern nur noch 
an Menschen und Häuser und an ihre Geschichten. 

Immer wieder denke ich an die Bilder und Erinnerungen, die 
meine Schwester und ich gesammelt haben, als wir in diesem 
Jahr in Dänemark waren in einem Museum in Oksbøl. Dort geht 
es unter anderem um deutsche Flüchtlinge, die nach dem Zwei-
ten Weltkrieg und danach aus Schlesien, Ostpreußen und Hin-
terpommern nach Dänemark geflohen sind und dort interniert 
wurden, in großen Lagern. Oft waren das die ehemaligen Kaser-
nen der deutschen Besatzer. Eine verwickelte Geschichte, die 
uns unmittelbar betroffen hat, denn unsere Mutter kam als Kind 
für drei Jahre in so ein Lager, zuletzt war sie in Oksbøl. 

So viele beeindruckende und traurige Bilder. 

Die kleine Schwester unserer Mutter, Karin, hat – wie so viele 
kleine Kinder – die Flucht im März 1945 nicht überlebt. Dane-
ben stehen anrührende Geschichten von gutem Zusammenhalt, 
gegenseitiger Hilfe. 

Weihnachtsgeschenke für Kinder gibt es zu sehen, Teddys 
und selbstgebastelte Puppen. Bis zu viermal mal haben einige 
in Dänemark Weihnachten gefeiert! Irgendwie ist es den vielen 
Frauen dort immer wieder gelungen Eier, Mehl, Zucker und Mar-
garine zu organisieren um damit Kuchen zu backen. 

Weil es kaum Bücher gab, wurde in den Schulklassen, die 
sich nur stundenweise treffen konnten, viel auswendig gelernt, 
Gedichte und Lieder. Vor allem, sie lebten. Es gab wenig, aber 
das Leben ging weiter.

Gerade stelle ich meine Bilder zusammen. 
Als Weihnachtsgeschenk für einen  
digitalen Bilderrahmen. 

Es gibt nur noch einzelne aus der Zeit vor der Flucht, eines 
zeigt unsere Großmutter im Sommer 1944 mit ihren sechs 
Kindern, ein anderes vier Jahre später mit ihren inzwischen 
groß gewordenen fünf verbliebenen Kindern. Dazwischen 
viele andere aus dem Museum, dem Lager, und überall fun-
kelt Leben durch. Ich habe Bilder von meiner Schwester und 
mir und von unseren Familien dazwischengesetzt. Durch die 
Baustellen des Lebens funkelt es selbst. Das erzählt Weihnach-
ten, alle Jahre wieder.

Silke Reinmuth

 �AnGeDacht:  
Trotzdem
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Seit einiger Zeit gibt es Kooperations-
gespräche in der Region, weil es in Zu-
kunft  – auch durch den Mangel an 
Pfarrerinnen und Pfarrern – vermehrt zu 
einer Zusammenarbeit in sogenannten 
Personalplanungsräumen kommen wird. 
Die bisherigen Gemeinden können nicht 
mehr so wie bisher für sich allein planen, 
sondern müssen in den Austausch mit 
anderen Gemeinden gehen. 

Der Planungsraum Bünde-Ost umfasst 
aus Kirchlengern die Kirchengemeinden: 
Hagedorn, Kirchlengern und Stift Quern-
heim sowie in Bünde die Kirchen-
gemeinden Dünne, Spradow und Bünde-
Lydia. Uns geht es um die Frage, wie es 
weitergehen kann, wenn Pfarrer Carsten 
Fiefstück im nächsten Jahr in den Ruhe-
stand geht und die Pfarrstelle in Dünne 
vakant, also nicht mehr besetzt sein wird, 
weil die Gemeinde inzwischen deutlich 
unter 3000 Gemeindemitglieder zählt.

Wir in der Lydia-Gemeinde haben 
Beschlüsse zur Konzentration auf zwei 
Standorte schon getroffen, die anderen 
Gemeinden stehen als Gemeinden mit 
einer Pfarrstelle und jeweils einer Kirche 
und einem Gemeindehaus vor einer 
neuen Herausforderung: Wie sollen 
die notwendigen Einsparungen im Ge-
bäudebereich dort umgesetzt werden? 
Entscheidungen zu Investitionen sind 
abhängig von der Beantwortung solcher 
Fragen.

Derzeit gibt es noch vieles, was eine 
Koordination erschwert, beispiels-
weise ist die Gottesdienstzeit meist um 
10.00 Uhr, sodass nicht eine Pfarrperson 
Gottesdienste an mehreren Standorten 
durchführen kann.
Das Presbyterium der Lydia-Gemeinde 
hat sich einstimmig auf den Architekten-
entwurf verständigt, der im Wettbewerb 
den ersten Platz für den Neubau eines 
Gemeindehauses an der Laurentiuskirche 

errang. Das Architektenbüro Brewitt ist 
mit der weiteren Planung beauftragt 
worden. Nach derzeitigem Stand werden 
wir das DBH in der ersten Jahreshälfte 
noch sicher nutzen können. 

Die Amtszeit des derzeitigen Pres
byteriums endet März 2024. Schon 
an dieser Stelle möchte ich allen 
Presbyterinnen und Presbytern für ihren 
engagierten Dienst danken. Ohne ihr – 
leider oftmals viel zu wenig gewürdigtes 
Engagement  – könnten wir in der Ge-
meinde nicht so viel auf die Beine stellen. 
Wir Pfarrer*innen können uns glücklich 
schätzen, dass ihnen das Wohl unserer 
Kirchengemeinde so sehr am Herzen 
liegt.

Rainer Wilmer

 �Bericht aus dem 
Presbyterium

Bünde-Lydia

Bünde-Philippus

Dünne

Elverdissen

Enger

Hagedorn

Herford-
Emmaus

Herford-
Kreuz

Herford-
Marien

Herford-
Mitte

Herford-
Petri

Herring-
hausen

Hiddenhausen

Hunnebrock-
Hüffen-
Werfen

Kirchlengern

Laar

Löhne

Mennig-
hüffen

Obernbeck

Rödinghausen

Siems-
hof

Spenge

Spradow

Stift 
Quernheim

Westkilver
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 �Mitreißendes 
Gospelkonzert 

Am Samstag, dem 21. Oktober erlebten die Besucher der Luther-
kirche in Kirchlengern-Südlengern ein Gospelkonzert, das nicht 
nur die Ohren, sondern auch die Herzen ergriff. 

Die Kirche war fast bis auf den letzten Platz gefüllt und der 
Altarraum, dank Klaus-Peter Kränke in ein warmes, sanftes Licht 
getaucht, das die Bühnenpräsenz der Gospelgruppe und des 
Chorleiters hervorhob. Das Ambiente trug dazu bei, dass sich 
die Zuschauer sofort in eine ganz besondere Stimmung ver-
setzt fühlten.

Das Ensemble eröffnete das Konzert inmitten seines Publi-
kums mit einer kraftvollen und bewegenden a-capella Darbie-
tung. Ihre Stimmen harmonierten perfekt miteinander und füll-
ten die Kirche mit einer Mischung aus Freude, Begeisterung und 
Spiritualität. Schon bald konnte man das Publikum mitsummen 
und mitklatschen sehen.

Der Kantor der Lydia Gemeinde, Bernd Hilke, führte die Gruppe 
mit Begeisterung und Professionalität durch das Repertoire. 
Seine charismatische Präsenz trug dazu bei, dass die Zuschauer 
von der ersten Minute an in den Bann gezogen wurden. Er ver-
steht es meisterhaft, die Emotionen der Lieder zu transportie-
ren und die Stimmung in der Halle konstant auf einem Höhe-
punkt zu halten.

Die Besucher verließen das Konzert mit einem Gefühl der 
inneren Zufriedenheit und strahlenden Gesichtern. Dieses mit-
reißende Gospelkonzert wird zweifellos noch lange in den Her-
zen der Zuhörer nachhallen. Die Gospelgruppe und ihr Chor-
leiter haben bewiesen, dass die Kraft der Musik in der Lage ist, 
Menschen zu bewegen und zu inspirieren. Es war ein unvergess-
licher Abend voller Emotionen und leidenschaftlicher Klänge. 
Man kann sich schon auf weitere Konzertabende des Gospel-
ensembles freuen. 

Wie schon in den letzten Jahren, wird Voices in [e]motion 
beim Weihnachtskonzert des Kirchenchores Südlengern am 
3. Advent um 17 Uhr in der Lutherkirche auftreten.

Angela Kuhlmann

Ro 

 

WEIHNACHTS- 
KONZERT 

(zum Zuhören und Mitsingen) 
 

Kirchenchor Südlengern 
& 

 

Leitung: Kantor Bernd Hilke 

 

 

3. ADVENT 

17. Dez. 2023 
17.00 Uhr 

Lutherkirche 
Südlengern-Dorf 

 

Klingende 
WEIHNACHT 
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Weihnachtsoratorium, Bünder Kantorei 

Es ist kaum aus dem Advent wegzudenken: Johann Sebastian 
Bachs Weihnachtsoratorium. In diesem Jahr führt die Bünder 
Kantorei die Kantaten I bis III aus diesem großartigen Werk auf. 
Unter der Leitung von Kreiskantor Leon Immanuel Sowa und 
gemeinsam mit Solisten, wie dem Bass-Bariton Hinrich Horn 
und dem Orchester Opus 7, laden wir herzlich am 10. Dezem-
ber 2023 um 18 Uhr in die Pauluskirche ein. Über den Start des 
Karten-Vorverkaufes informieren wir sie über die lokale Presse 
und Plakate.

Leon Sowa/ Foto: privat

 �Entspannt Hören 
und Singen

Einstimmung auf Heiligabend

Am 23. Dezember laden wir herzlich zur musika-
lischen Einstimmung auf Weihnachten ein. Ab 17 
Uhr gestalten unsere Kirchenmusiker Leon Imma-
nuel Sowa, Bernd Hilke und Katamba Kazaku ein 
offenes Singen in der Pauluskirche. Es sind keine 
musikalischen Vorerfahrungen nötig. 

Pfarrerin Silke Reinmuth liest kurze weihnacht-
liche Pausen-Geschichten. Bringen sie sich nach 
den letzten Weihnachtseinkäufen mit schöner 
Musik und kurzen Geschichten in eine besinnli-
che Stimmung! Die Veranstaltung dauert ca. eine 
knappe Stunde.

 �Singt mit
Zum ersten und gleichzeitig bisher zum letzten Mal gab es ein 
offenes Singen mit Studentinnen und Studenten der Hochschule 
für Kirchenmusik in der Laurentiuskirche im Januar 2020, kurz 
bevor Corona dem gemeinsamen Singen ein vorläufiges Ende 
bereitet hatte. Jetzt gibt es eine neue Auflage, am Samstag, 6. 
Januar um 15 Uhr.

6. Januar 2024, 15 Uhr, Laurentiuskirche.



6� GemeindeBrief

Am 11. Oktober fand erstmals im Volkeninghaus ein Geburtstagskaffeetrinken statt. Alle 
Geburtstagskinder die 75, 80 und älter geworden sind, wurden dazu eingeladen. Es 
war ein schönes Kennenlernen über die Bezirksgrenzen hinweg. Es wurde gemeinsam 
gesungen und Geschichten wurden erzählt. Es war ein gelungener Nachmittag mit guten 
Gesprächen und natürlich gehörte der leckere Kuchen bei einer Tasse Kaffee auch dazu. 
Um 17 Uhr wurde es dann Zeit nach Hause zu gehen. Sabine Scheiding

Die nächsten Geburtstagskaffeetrinken finden statt am Mittwoch, 6. Dezember im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit Pfarrer Rainer Wilmer für alle, die im Oktober und 
November ihren 75. Geburtstag gefeiert haben oder die 80 und älter wurden.

Am Mittwoch, 7. Februar lädt Pfarrerin Silke Reinmuth wieder in die Versöhnungs
kirche ein. Wir freuen uns auf alle, die sich anmelden oder anmelden lassen.

 �Fröhliches 
Geburtstags
kaffeetrinken

Gemeindepfarrer
Pfarrer Rainer Wilmer 
Winkelstraße 9 
05223  3095 
r-wilmer@lydia-gemeinde.de

Pfarrerin Claudia Günther 
05223  6530504 
c-guenther@lydia-gemeinde.de 
Kirchstraße 1, 32278 Kirchlengern

Pfarrerin Silke Reinmuth 
05221  275812  |  0171  8963467 
s-reinmuth@lydia-gemeinde.de 
Löhrstraße 9, 32052 Herford

Gemeindebüro
Stefanie Schöneberg und 
Tina Hinkerode 
05223  10069 
gemeindebuero@lydia-gemeinde.de 
Wehmstraße 12, 32257 Bünde

Öffnungszeiten:  
Dienstag und Donnerstag  
von 9.00 bis 11.30 Uhr 
Telefonisch erreichbar:  
Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 11.30 Uhr

Bankverbindung:  
Sparkasse Herford  
(BIC: WLAHDE44XXX) 
IBAN: DE91 4945 0120 0210 0007 58

Impressum
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische 
Lydia-Kirchengemeinde Bünde 
Redaktion: Pfarrerin Silke Reinmuth, 
Siegrid Höpker, Reinhild Niederkleine, 
Heidemarie Reinfeld, Sabine Scheiding
V.i.S.d.P.: Evangelisch-Lutherische 
Lydia-Kirchengemeinde Bünde 
Pfarrerin Silke Reinmuth, Löhrstraße 9, 
32052 Herford
Gestaltung: Christoph Lindemann

mailto:r-wilmer%40lydia-gemeinde.de?subject=
mailto:c-guenther%40lydia-gemeinde.de?subject=
mailto:s-reinmuth@lydia-gemeinde.de
mailto:gemeindebuero@lydia-gemeinde.de
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„Sing(t) mit uns –  
es weihnachtet sehr!“

Der Arche Chor lädt ein zum

offenen Singen 
(für jung und alt)

am Samstag, 02. Dezember 2023 um 16:00 Uhr in der Arche Noah.
Anschließend gemütliches Beisammensein bei Plätzchen und Getränken.

Advents-
feier für 
Senioren
Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr eine 
Weihnachtsfeier für alle unsere Senioren ab 
75 Jahren in der Arche Noah stattfinden wird! 
Das Vorbereitungsteam wird durch Pasto-
rin Silke Reinmuth verstärkt und schaut vol-
ler Vorfreude auf einen schönen adventlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 

Anmeldung sind im Gemeindebüro oder 
über die Homepage möglich!

Eure Jessica Niehus, Susanne Seifert-Kapke 
und Klaus-Peter Kränke
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 Gottesdienstübersicht

3. Dezember 
1. Advent

10. Dezember 
2. Advent

16. Dezember 
(Samstag)

17. Dezember 
3. Advent

23. Dezember 
(Samstag)

24. Dezember 
Heiligabend

25. Dezember 
1. Weihnachtstag

26. Dezember 
2. Weihnachtstag

31. Dezember 
Silvester

1. Januar 
Neujahr

7. Januar 
1. Sonntag 
nach Epiphanias

14. Januar 
2. Sonntag 
nach Epiphanias

Arche Noah
Heidestraße 86–90

Laurentiuskirche 
Bahnhofstraße 12

Lutherkirche 
Lutherstraße 14 
(Kirchlengern)

Versöhnungskirche 
Paul-Schneider-Straße 72

11:00� Wilmer
KiTa Bustedt

11:00� Reinmuth

16:00 – Pauluskirche� Wilmer

18:00 – Pauluskirche� Dettmer

23:00 – Pauluskirche� Günther

11:00� Günther
KiTa Kirchstraße

11:00� Reinmuth
KiTa Lortzingstraße

11:00� Günther

18:00� Reinmuth
„Weihnachten wie bei 
Buddenbrooks oder 
Edgar Selge“

15:00� Wilmer

16:30� Konietzko

15:00� Günther
mit Krippenspiel

17:00� Günther
mit Posaunenchor

16:30� Reinmuth
mit Krippenspiel

18:00� Reinmuth
Weihnachtsfrieden

11:00� Wilmer

11:00� Günther

11:00� Reinmuth
Meditativ: 2023 Gesegnet

11:00� Reinmuth

11:00� Reinmuth

11:00� Wilmer

17:00 – Pauluskirche� Reinmuth
Offenes Singen mit Leon Sowa

15:30� Schröder

11:00� Wilmer
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Legende

	 Gottesdienst mit Kita-Beteiligung

	 Gottesdienst mit Abendmahl

	 Literaturgottesdienst

	 Gottesdienst „Laurentius um 11“

	 Taufgottesdienst

	 Frühschicht-Gottesdienst im Rahmen der Fastenaktion

	Gottesdienst „Jung und Alt“

	 Gehörlosengottesdienst

21. Januar 
3. Sonntag 
nach Epiphanias

28. Januar 
letzter Sonntag 
nach Epiphanias

3. Februar 
(Samstag)

4. Februar 
Sexagesimae

11. Februar 
Estomihi

16. Februar 
(Freitag)

18. Februar 
Invocavit

23. Februar 
(Freitag)

25. Februar 
Reminiszere

Arche Noah
Heidestraße 86–90

Laurentiuskirche 
Bahnhofstraße 12

Lutherkirche 
Lutherstraße 14 
(Kirchlengern)

Versöhnungskirche 
Paul-Schneider-Straße 72

11:00� Reinmuth

Weitere Besonderheiten finden Sie auf unserer Website: www.lydia-gemeinde.de

11:00� Günther

11:00� Wilmer

15:00� Wilmer

11:00� Wilmer 11:00� Reinmuth

11:00� Konietzko

6:00�Frühschicht

11:00� Reinmuth 11:00� Wilmer

6:00�Frühschicht

10:00 – Pauluskirche� Reinmuth
Kreisposaunenfest

https://www.lydia-gemeinde.de/
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 �Churchnight mit Konfis
Zum wiederholten Male begaben sich am 27.Oktober 
57 Konfis, drei PastorInnen und acht ehrenamtliche 
Jugendmitarbeiter auf die Spuren von Martin Luther.

Im Gottesdienst in der „Lutherkirche“ wurde 
Ballast abgelegt und Hoffnung entzündet, wir sind 
lieber SELIG als Zombies.

Anschließend ging es im Gemeindehaus weiter mit 
Film, Pizza und Spiel. Oder diesmal mit Pizza, Film 
und Spiel, wer kann denn ahnen, dass die Schranken 
in Kirchlengern mal oben sind. Gut genährt, denn es 
gab neben Pizza auch Möhren, Kohlrabi, Tomaten 
und Apfelspalten, mit 12 Minuten Zeichentrick-
infos über Martin, der wurde zur Schule getragen, 
ging es dann zum Stationenlauf quer durch das 
Gemeindehaus. 

Liedtextpuzzle, Geschichten schreiben, Bilder 
sortieren, Quiz, Liedersuche im Gesangbuch, 
Zitateraten, hebräische und griechische Texte 
studieren und sich einmal als Martin Luther ver-
kleiden, mit Talar, Bibel, Beffchen und Barett! 

Um 22 Uhr, nach vier turbulenten Stunden, ging es 
dann mit einem gemeinsam gesprochenem Abend-
gebet von Luther wieder nach Hause. 

Dominique Schreiber

Jede und jeder schlüpfte mal in Talar mit Beffchen 
und Barett und durfte mit der Bibel in der Hand Mar-
tin Luther nachspüren.

Fotos: Silja Griese
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 �Piraten-Ausbildungslager 
in Grömitz

In der zweiten Herbstferienwoche fuh-
ren 34 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
und 7 Mitarbeiter zum Johannes-Falk-
Haus nach Grömitz. Dort verbrachten 
sie als angehende Piraten eine Woche. 
Es wurde viel gespielt, gesungen und 
gelacht. Auch der hauseigene Pool wurde 
von allen rege genutzt. Der Ostseestrand, 
der sich nur ein paar hundert Meter von 
unserem Haus entfernt erstreckte, wurde 
immer, wenn es möglich war, in die Akti-
vitäten mit eingebunden.

Am Ende der Woche konnten alle 
Eltern, die Ihre Kinder mitgeschickt hat-
ten, sie, nun als vollwertige Piraten, wie-
der in Ihre Arme schließen. Wir möchten 
allen Mitarbeitern danken, die diese Frei-
zeit zu einem unvergesslichen Moment 
gemacht haben.

 �Kinderbibelwoche 2024
Zur Kinderbibelwoche 2024 kommt Luisa 
Maage vom Bibellesebund ins Gemein-
dehaus nach Spradow. Dieses Mal hat sie 
die Holzbauwelt dabei und es kann mit 
60.000 Holzklötzen gebaut werden. Das 
Thema dieses Mal ist „Klein wird groß“. 
Susi Super möchte Superheldin werden 

und hat in wenigen Tagen Zulassungs-
prüfung. Manchmal fühlt sie sich aber 
doch noch nicht gut genug, um irgend-
wann mal zu den Superhelden dazuzu-
gehören. Zum Glück hat sie Toni Kraft 
an ihrer Seite, die ihr hilft, für die Prü-
fung zu trainieren und sie immer wieder 

mit Geschichten aus der Bibel ermutigt. 
Wird Susi es am Ende schaffen von der 

„kleinen“ Susi zur großen Superheldin zu 
werden? 
Komm zur Kinderbibelwoche 
und finde es heraus. Eingeladen sind 
alle Kinder ab 6 Jahre.
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Auch in diesem Jahr treffen wir uns in der 
Adventszeit an Werktagen um 18 Uhr vor 
einem Haus in Südlengern. Große und klei-
ne Gäste sind dazu herzlich eingeladen. Die 
kleinen Adventsfeiern vor den mit einer Glo-
cke gekennzeichneten Häusern dauern etwa 
eine halbe Stunde. Wir hören eine vorweih-
nachtliche Geschichte, singen vertraute Ad-
vents- und Weihnachtslieder und wollen zu 
einem heißen Getränk und weihnachtlichem 
Gebäck gemütlich plaudern.

Die Gastgeber werden in diesem Jahr 
durch Flyer, die in den Kirchen und Gemein-
dehäusern ausgelegt werden, bekannt gege-
ben. An den Adventssonntagen beziehungs-
weise am Heiligen Abend finden die Treffen 
in der Kirche zu den angekündigten Gottes-
diensten statt.

Die Gastgeber in diesem Jahr, mit Gottes-
diensten und Veranstaltungen in Südlengern 
und der Lydia-Gemeinde:

Samstag, 2. Dezember, ab 17.00 Uhr 
,,Weihnachtslichter“, 
Feuerwehr Südlengern, Elsestraße 175

Montag, 4. Dezember 
Familie Große-Loheide,  
Obere Bergstraße 26

Dienstag, 5. Dezember 
Familie Lehbrink, Bösebergweg 51

Mittwoch, 6. Dezember 
Feuerwehr Südlengern, Elsestraße 175 

Donnerstag, 7. Dezember 
Familie Detzmeier,  
Erich-Martens-Straße 55 b

Freitag, 8. Dezember 
Familie Langner, Brandhorststraße 52

Samstag, 9. Dezember 
Weihnachtsmarkt Kirchlengern

Montag, 11. Dezember 
Ev. KiTa Südlengern, Kirchstraße 72

Dienstag, 12. Dezember 
Familie Köhler, Emil-Fischer-Weg 8

Mittwoch, 13. Dezember 
Familie Lechner, Poggensiek 12

Donnerstag, 14. Dezember 
Familie Schröder, Pfingstweg 13

Freitag, 15. Dezember 
Familie Bunk, Finkenbusch 21 a

Samstag, 16. Dezember 
Familie Nellissen,  
Albert-Schweitzer-Straße 78

Montag, 18. Dezember 
AWO / Familie Zuleger, 
Schimmelkamp 23

Dienstag, 19. Dezember 
Familie Waldmann, Brannecker Straße 29

Mittwoch, 20. Dezember 
Versöhnungskirche (mit Konfirmanden)

Donnerstag, 21. Dezember 
Familie Mester / Walter, Bergstraße 27 

Freitag, 22. Dezember 
Lutherkirche / Volkeninghaus, 
Lutherstraße 10

 �Lebendiger Advent 2023

 �Gemeinschaft erfahren

Wie jedes Jahr, in der ersten Woche der Herbstferien, haben sich die 
CVJMs des Kreisverbandes Bünde und die evangelische Jugend Bün-
de-Ost erneut auf den Weg nach Oldau gemacht, um an der jährli-
chen Mitarbeitenden-Schulung teilzunehmen. 

Ein engagiertes Team von 16 Referenten hatte die Seminarwoche 
mit Hingabe und göttlichem Segen vorbereitet. Herzlichen Dank an 
die 14 ehrenamtlichen Referenten, die zum Erfolg der Veranstaltung 
beigetragen haben. Die Jugendreferenten Kyra Wollbrink und Chris-
tian Wellensiek unterstützten sie dabei tatkräftig.

Jeder Tag begann mit einem Bibelarbeitsbasar oder einer Dialog-Bi-
belarbeit, um das Verständnis der Bibel zu vertiefen. Neben insge-
samt vier Kursen gab es zahlreiche Gelegenheiten für gemeinsamen 
Austausch und spirituelles Wachstum. Einzelaktionen wie Armbän-
der knüpfen, Mario Kart, Standardtanz, Karaoke, Sport-Workouts und 
Traumreisen wurden organisiert. Darüber hinaus fanden inhaltliche 
Diskussionen in lockerer Atmosphäre im Seminarbasar statt. Zu den 
besonderen Highlights gehörten in diesem Jahr Themen wie „Worship – 
mehr als nur Lobpreis?“ und „Wer bin ich?“ sowie ein Workshop zur 
Vorstandsarbeit im CVJM. 

Am letzten Tag der Oldau-Woche war die Stimmung beim traditio-
nellen Buffet und dem Segnungsgottesdienst besonders herzlich und 
freudig. Als der Abend sich dem Ende näherte, hörte man die Worte: 

„Es war ein perfekter Abend.“
Der Abschied am Samstagmorgen fiel allen CVJMlern schwer, denn 

nach der Meinung vieler sollte Oldau, doch am besten zwei Wochen 
dauern. Aber schon bei den Worten der Verabschiedung war in den 
Gesichtern bereits die Vorfreude auf Oldau 2024 sichtbar. 

Christian Rempel
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 �Lydia in Bewegung
Ein weiterer Schritt in Richtung des neuen Gemeinde-
hauses an der Laurentiuskirche

Wie bereits in einem der letzten Gemeindebriefe berichtet, 
fand seit Januar ein Architektenwettbewerb zur Realisierung 
des Neubaus des Gemeindezentrums an der Laurentiuskirche 
statt, der mit der Entscheidung der neun-köpfigen Jury Anfang 
Juni endete.

Das Architekturbüro brewittarchitektur GmbH aus Bielefeld 
belegte den ersten Platz, gefolgt von den Arbeiten der Architek-
ten habermann.decker.architekten PartGmbB aus Lemgo und 
BKS Architekten GmbH, die in Lübbecke ansässig sind.

Am 13. August wurde schließlich die Ausstellung der Wett-
bewerbsarbeiten im DBH eröffnet und der Öffentlichkeit für 
zwei Wochen zugänglich gemacht, sowie die Möglichkeit gege-
ben, alle sechs Modelle der teilnehmenden Architekturbüros 
in Augenschein zu nehmen, Fragen zu stellen und darüber ins 
Gespräch zu kommen.

Im Rahmen einer ersten Projektbesprechung wurden in 
Zusammenarbeit mit Vertretern der Gemeinde, der Kirchen-
musik und der Jugendarbeit Wünsche, Anforderungen und Ideen 
mit den ausführenden Architekten ausgetauscht.

Die Planung unseres Gemeindehauses nimmt langsam For-
men an – es geht voran.

Susanne Nellissen



14� GemeindeBrief

Taufen

Lea Joline Kettler
Amy Malina Kettler
Lina Smeja
Emil Böhm
Alva von der Heyden

Arian Eliah Bernhardt
Theo Westerhold
Finja Pieper
Aurelia Altergot
Sophia Altergot

Thea Strathmann
Levin Müller
Anton Henke
Farina Kolbe
Clemens Müller

Louise Marie Henrietta 
Tartemann

Isabella Lexy

Bestattungen

Edeltraud Ulrich geb. Kiewel, 97 Jahre
Michael Aleksa, 69 Jahre
Ingrid Schmielewski geb. Herte, 83 Jahre
Friedo Aufderstraße, 81 Jahre
Erwin Drees, 84 Jahre
Grete Finke geb. Ebke, 91 Jahre
Gisela Mailahn geb. Hartmann, 74 Jahre
Lore Goltz geb. Landwehr, 86 Jahre
Christian Schlüter, 54 Jahre
Wolfgang Skupin, 84 Jahre
Magdalene Schäfer geb. Könker, 87 Jahre
Ingrid Nolting geb. Helweg, 66 Jahre
Ursula Roth geb. Quentmeier, 82 Jahre
Horst Kionke, 90 Jahre

Magdalena Neuenfeld geb. May, 94 Jahre
Helga Schroeder geb. Klaus, 84 Jahre
Lieselotte Feldmann geb. Koch, 88 Jahre
Udo Farthmann 71 Jahre
Edith Petschow geb. Liebe, 96 Jahre
Erna Kroeger geb. Wortmann, 95 Jahre
Helga Potts geb. Spilker, 88 Jahre
Hans-Focko Koehler, 82 Jahre
Elli Steinmann geb. Pelikan, 91 Jahre
Reinhard Ostsieker, 86 Jahre
Wilfried Schumacher, 78 Jahre
Anni Laduch geb. Westerhold,85 Jahre
Renate Fleer geb. Vögeding, 75 Jahre
Magdalena Fritz geb. Deutsch, 85 Jahre

Trauungen

Antonio Can Mothes geb. Kurt und Sarah Morthes
Martin und Antonia Behrendt geb. Bossog

Jan und Salome Schneider geb. Schmitz

 �Kasualien
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Frühschichten in der Lydia-Gemeinde

16. Februar 2024, 6.00 Uhr 
Versöhnungskirche

23. Februar 2024, 6.00 Uhr 
Arche Noah

1. März 2024, 6.00 Uhr 
Volkeninghaus

8. März 2024, 6.00 Uhr 
Versöhnungskirche

15. März 2024, 6.00 Uhr 
Laurentiuskirche

22. März 2024, 6.00 Uhr 
Volkeninghaus

 �Frühschichten

Samstag, 16. Dezember, 18 Uhr, Versöhnungskirche

Weihnachten ist ein ganz besonderes 
Fest und wird in der Literatur immer wie-
der so geschildert. Von Thomas Mann mit 
den Buddenbrooks bis Edgar Selge las-
sen sich literarische Figuren bis heute hin-
einziehen in das weihnachtliche Gesche-
hen mit Liedern, Musik und Krippenspiel. 
Die Weihnachtsgeschichte darf nicht 
fehlen in dieser Inszenierung, Am Vor-
abend zum dritten Advent lädt Pfarrerin 
Silke Reinmuth mit ihrem Team wieder 

ein zu einem weihnachtlich anmutenden 
Literatur-Gottesdienst.

Beim letzten Literatur-Gottesdienst am 
Reformationstag hat Feridun Zaimoglu, 
der Autor des 2017 erschienenen Buchs 

„Evangelio“ selbst gelesen. Ein anregender 
und berührender Abend, der auf ganz neue 
Weise über die Sprache einen Zugang zur 
Reformation heute eröffnet hat. 

Silke Reinmuth / Foto: Bernd Höner

 �Literatur-Gottesdienst 



 �Lydia rund um 
Weihnachten

SAMSTAG, 23. DEZEMBER 2023

17.00 Uhr, Pauluskirche, Kaiser-Wilhelm-Straße 18 
Offenes Singen: zur Ruhe kommen, sich einstimmen 
und zuhören

SONNTAG, 24. DEZEMBER 2023: HEILIGABEND

15.00 Uhr, Arche Noah, Heidestraße 86–90 
Rainer Wilmer: Jung & Alt Team

15.00 Uhr, Laurentiuskirche, Bahnhofstraße 12 
Gehörlosengottesdienst

15.00 Uhr, Lutherkirche, Lutherstraße 14, Kirchlengern 
Claudia Günther: Krippenspiel

16.00 Uhr, Pauluskirche, Kaiser-Wilhelm-Straße 18 
Rainer Wilmer: Musical 

16.30 Uhr, Versöhnungskirche, Paul-Schneider-Straße 70–72 
Silke Reinmuth: Krippenspiel

16.30 Uhr, Arche Noah, Heidestraße 86–90 
Heiko Konietzko: Besinnlich

17.00 Uhr, Lutherkirche, Lutherstraße 14, Kirchlengern 
Claudia Günther: Posaunenchor

18.00 Uhr, Versöhnungskirche,  
Paul-Schneider-Straße 70–72 
Silke Reinmuth: Weihnachtsfrieden in Bildern

18.00 Uhr, Pauluskirche,  
Kaiser-Wilhelm-Straße 18 
Jan-Michael Dettmer: Jugend-Projektchor

23.00 Uhr, Pauluskirche,  
Kaiser-Wilhelm-Straße 18 
Claudia Günther: Kantorei

MONTAG, 25. DEZEMBER 2023: 1. WEIHNACHTSTAG

11.00 Uhr, Laurentiuskirche, Bahnhofstraße 12 
Rainer Wilmer

DIENSTAG, 26. DEZEMBER 2023: 2. WEIHNACHTSTAG

11.00 Uhr, Lutherkirche, Lutherstraße 14, Kirchlengern 
Claudia Günther

SONNTAG, 31. DEZEMBER 2023:  
SILVESTER

11.00 Uhr, Laurentiuskirche, Bahnhofstraße 12 
Silke Reinmuth: Meditativer Gottesdienst 2023 – Gesegnet

MONTAG, 1. JANUAR 2024: NEUJAHR

11.00 Uhr, Laurentiuskirche, Bahnhofstraße 12 
Silke Reinmuth: Hoffnung für 2024


